
Amerikas Windindustrie jault auf –
die Republikaner wollen die grünen
Subventionen beschneiden
geschrieben von Andreas Demmig | 8. Januar 2018

stopthesethings
Die Windindustrie ist „Peter Pan“, der Figur des schottischen
Kinderbuchautors James Matthew Barrie sehr ähnlich – ein Kind das nie
erwachsen wird, stets bereit für seine Ansichten zu kämpfen, zu treten
und zu schreien, um die krasse Realität des erwachsen Werdens zu
vermeiden.

Das Grüne U-Boot
geschrieben von Admin | 8. Januar 2018

von Frank Hennig
709 Abgeordnete im Bundestag gelten derzeit nach Definition der
Bundesagentur für Arbeit als unterbeschäftigt. Sie befinden sich in
einer „Maßnahme“ namens Selbstfindung. Die einen beschäftigen sich mit
der Regierungsbildung. Die anderen können sich über leicht verdientes
Geld freuen und proben parlamentarisches Handwerk wie Argumentieren und
Euphemisieren, Netzwerken und Intrigieren, Tricksen, Täuschen und
Skandalisieren.

Künstlich fabrizierter Konsens:
Historie der Anfänge des IPCC
geschrieben von Chris Frey | 8. Januar 2018

Judith Curry
Kurz-Summary: Wissenschaftler strebten nach politischem Einfluss und
ließen zu, dass politische Entscheidungsträger großen Druck ausübten auf
die wissenschaftliche Abschätzung der Gründe für Klimawandel.
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Ministerin Hendricks: Wir haben im
Gegenteil sogar gigantische
Stromüberschüsse
geschrieben von Chris Frey | 8. Januar 2018

Helmut Kuntz
Es dürfte kaum eine Minister*in im Berliner Politikzirkus geben, welche
die Unwissenheit von Frau Hendricks über ihr Aufgabengebiet zu
unterbieten in der Lage ist und doch gleichzeitig mit ihrer erkennbaren
Hysterie und Angst vor allem, was CO2 emittiert oder Kernkraft heißt,
beziehungsweise als nicht nachhaltig gilt, den Zeitgeist repräsentiert
[1] [10].

„Eine riesige Ungerechtigkeit“ Wende
bei der Energiewende gefordert
geschrieben von Admin | 8. Januar 2018

Langsam, sehr langsam nur trauen sich erste Politiker zum immensen
Schaden, den die Energiewende unserem Lande und seinen Bürgern zufügt,
öffentlich Stellung zu nehmen. Einem Schaden, den sie bis dahin an
vorderster Stelle mit angerichtet haben. Woher kommt dann dieser
plötzliche Mut? Ist es die AfD die sie vor sich hertreibt, ist es die
plötzliche Sorge um zigzehntausende wertschöpfende Arbeitsplätze, die
Energiewende vernichtet? Wir wissen es nicht. Tatsache ist, dass Dietmar
Woidke (SPD) Ministerpräsident des Windkraft- und Braunkohle-Landes
Brandenburg die Energiewende mit ungewöhnlich scharfen Worten in Frage
stellt.
Übernommen von FreieWelt.net.
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